
HcmeiimWges.
Vieh-Idttn

für große Kinder nd kleine Leute.

Dcr Aal
ist cin srhr schlüpkrigrs Wasscrvich und
hat vicl Achnlichkcit mit cincm schlaucn
Advokalc, bcidc könnc stch >vinden
wie cin Aal nd wcnii man sie festzu-
halten wähnt, so sind sie schon wieder
entschlüpft: bcidc sind glatt nd abgc

schliffe. DicAal-Chcsind die ältesten
dcr Welt und die einzigen, dic unter
dem Wasscr vorkomme. Sic haben
vor dem Landalccn auch och daS Be-
sondere, daß sie nicht gepflanzt werde
dürfen, weil sie sich ohne Menschenhilfe
selbst fortpflanzen nd keines BanmcS
bedürfen. Das Junge des Aals, das
die Mutter noch mit Futter versorgen
muß, heißt Futteral Der Stammva-
ter der Aale ist dcr Nr-Aal, cin unge-

heuer altes, großes und dickes Exem-
plar, daß im Norden zur Welt kommt
und och heut zu Tage die Grenzen des
europäischen nd asiatischen Rußland s
bewacht. Daß dcr Ural aber dcr Va-
ter und Bewahren dcr Freiheit sei,

ist eine grobe Verleumdung: bei ihm
ist diese Dame so wenig zn Haus als in
Sibirien und in Kntcnheim. Ein sehr
langer nd sehr starker Aal ist auch der

hier nicht bekannte Sccg-Aal dcr nur
in Afrika vorkommt und eine Länge
von 286 Meilen hat, aber lange nichts
dick ist wie dcr Ural. Es giebt auch
mehrere Aalartcn unter den Menschen,
dic mitunter großes Ansehen haben, wie
der Gencr - Al, dcr Admir -A l,
dcr Proviiizi-A l! beliebt ist der
Poka-AI, zumal wen er groß ist und

köstliche Säfte enthält.
Zwölf Regeln für Geschäftsleute.
I. Sende nie Geld mit irgend einer

Exprcß-Coinpagnir, welche sich nicht ver-
pflichtet, in allen Fälle für Verluste
Ersatz zu leiste. Da dic leisten, wenn
nicht alle Exprcß-Eompagnicn für ihre
Patronen nachlhcilige Bedingungen fest-
setzen, so kann kein vorsichtiger Ge-
schäftsmann Geldsendungen ihnen an-
vertrauen.

Z. Wenn man Wechsel sendet dann
sollte man eine Beschreibung derselben
sich nolircn. Es genügt den Namen dcr
Bank, welche den Wechsel ausstellt und
den jener Bank, ans welche cr ausge-
stellt ist, zu otircn, nebst dcr Register
Nro. nnd dem genauen Betrag des

Wechsels. Im Fall, daß derselbe ver-
loren geht, lasse man sich einen ?See-
da-Wcchscl" oder,, Duplikate" geben.

3. Geldsendungen im Betrage von
850 oder weniger geschehe am sichersten
vermittelst Geld ans
diese Weise versandt, geht für den

Versender ic verloren. Dic amerika-
nische Postvcnvaltung ist dafür verant-

wörtlich.
4. Geldsendungen in rcgistrirtcnßric-

len sind nicht verbürgt. ImFalle des
Abhandenkommens haben dicßcrscnder
die Verluste zu leiden. Imanchen
Fällen, wenn z. B. große Summen in
einem rcgistrirtcn Briefe einhalte sind,

ist dic Gefahr des BcrlicrenS um so grö-
ßcr, als dic Diebe ans den Werlhinhalt
des Briefes aufmerksam gemacht wer-
de. Wcric niemals wichtlgcGcschäfts-
oder Gcldbriefc i Postkaste, welche
auf den Straße anfgcstclll sind, weil
dic Gefahr des Slchlens dort doppelt
groß ist.

5. Gehe nie ans Nene, ohne zuvor
dein Testament oder letzten Willen zu
machen.

6. Nimm nie Jemand in deine Dien-
stc, ohne zuvor über den Lohn dich mit
ihm zu einige und einen bestimmten
Eontrakt zu machen. Wenn dic Angc
lcgcnhcit wichtig ist. dann mache den
Eontrakt nicht nur mündlich, sondern
schriftlich.

7. Laß dir für alle und jedr Zahlung
eine genaue O.nittnng gebe nnd hebe
dieselbe gut af.

8. Bc. traue mehr ans Bcinrzahlnng
als ans lahlungsversprechtn.

S. Zahle deine Schulden so schnell als
möglich.

10. Zahle deine eigene Schulden und
verbürge dich nicht für die Schulden An-
derer.

11. Trane nicht einem Jede, dcr
deine Hülfe sucht, sonder mir denen,
von denen d weißt, daß stc deines Zu-
trauens werth sind.

12. Hantle gegen Andere, wie du

wünschest von Anderen behandelt zn
werden.

Die Welt ist rund und muß sich
drch'ii, was oben war, muß unten stch'n,

ES gibt zwei Dinge in der Welt,
mit denen sich der Mensch nicht befassen
soll: der Idee eines Narre uud dem

Hinteren Ende einer Wespe.

Der Humorist.
(Eingesandt.)

Schlaraffenland.

Das Königreich Schlaraffenland
Ist faulen Lculcii wohlbcfaintt,
Der Eingang aber ist sehr schwer,
Denn um die ganze Gegend her
Liegt ei Gcbirg von Hirsebrei,
Breit wohl zwei Meilen oder drei j
Wer cingehn will muß sich vermessen,
Durch das Gcbirg hindurch zu essen,
Hat er dazu Kraft nnd Geschick,
So ist cr drin im Augenblick.
Die Dächer sind von Znckcrsladcn
Und Honigkuchen, Thür' nnd Laden,
Speckkuchen aber Diel nnd Wände,
Um jcdcS Hans zieht man behende
Rings eine hohen schönen Zaun
Vo Leberwürste fest nd braun,
801 l Sekt sind alte Büch' und Flüsse,
Und wenncSschloßt, schloßt'sPfesscrnüssc
Auf Fichten, Birke, Tannen, Eichen,
Giebt's Mandeln,Becheln n. dergleichen,
Ein Schinkenschiiitt ist jedes Blatt
Und ausgcpslnchtertjcdc Stadt
Mit Eierkuchen und mit Torten,
Bon Marzipan sind Thür nd Pforten,
Ein Schweizerkäs ist jeder Stein,
Und wenn es regnet, regnet'S Wein.
Die Dornen tragen keine Traube,
Zimmt und Makronen alle Lauben.
Ans Wcidcnbänmcn Semmeln steh,
An Bächen nur die Winde wehn,
Die Semmel fallen plnmps hinein,
Und alles schmaußt, so groß wie klein.
Gekocht, gesalzt, gebraten gehn
Die Fisch in Teiche und in Seen,
An Ufer stch'n sie alle still,
Man säugt so viel man immcr will:
Auch fliegen um ihr könnt' mir s

glauben
Gcbratnc Hühner, Gäns und Tanbcn,
Wer sie zu fangc, ist zu faul,
Dem fliegen, schnür, sie in das Maul.
Die Sän'n, alljährlich wohlgerathen,
Sie geh n umher nnd sind gebraten,
Ein Messer steckt in ihrem Rücken,
Der Erste nimmt die beste Stücke
Und steckt das Messer wieder ein,
Damit auch Andre sich erfreu n.
Die Menschen wachsen an den Acstcn,
Wie Pflaume, flngs mit Stiefeln,

Westen,
Und Kleider vo Purpur nnd Sammt,
Und fallen, wenn sie reif sind, ab,
Auch ist ein lugcndbad, drin baden Ar-

me sich
Und Reiche, und wer sich badet wird

vergnügt,
O da gibt's Lnst, man tanzt nnd singt.
Auch schieße nach dem Ziel die Gäste.
Im Lauf gewinnt der Letzt' allein,
Wer träg' ist, schläft beim Sonnenschein,
Dem giebt man für die Stund' eine

Thaler,
Reich wird der schlechteste Bezahlet-,
Denn, steht die Schuld ins andrc Jahr,
Reicht man die Schuld ihm dreifach dar.
Hast du gcspcisct einen Braic,
So zahlt man dir flngs vier Dukaten.
Bor einem nur mußt d dich wahren,
Die Vernunft allhier zu offenbaren,
Wer Sinn und Witz gebrauchen will,
Dem mär' kein Mensch im Lande hold;
Wer Lnst a Zucht nnd Arbeit bat.
Dem untersagt man Land und Stadt.
Wer aber thut was Weisheit tadelt,
Der wird in diesem Reich geadelt,
Wer wüst nnd wild, und unsinnig ist,
Gab, und unverständig sänft nnd frißt,
Der wird hier flngs gcmacht znmFürsten,
Vortrefflich focht mit Leberwürsten,
Der wird zum Ritter auserkoren,
Und heißte Euer Wohlgeborcn ?!
Wer seine Zeil verbringt mit Schlafen,
Den macht man hier alsbald zum

Grase,
Wer tölpisch ist nnd gar nichts kann,
Der wird des Kaiser'S Hoskaplan :
Wer aber schlechter ist als Alle,
Den rufet man mit grobem Schalle
Zum Landesherr nd Kaiser ans,
Sein Wappen ist daS Schcilenhan.

K. R.
Allcghcnh City, Pa.

En Brief vun der Tälly Kitzclmich.
Mister Printer!
Du hoscht do vor zwce Woche zurück

cn bullt) Stück vnn drr Mary Veiszang
im Päper g hatt, scll hot mich IIroun->
bnlly fühle mache. Ich wccb daß die
Märt) gern hcicr will, un daß sie viel
Hitz Hot zum alte Sämm Tilden i bnt
ich glahb. daß, wann merklich drr Sän-
ml als Präsident vnn der Uneid Stäts
geleckt werrc sott, cr die Märy Beiszang
nett znr Froh nemnic dnht, bckahs er
kann niuicrc Mäd hawc, die kch falsche
Zähn im Maul Howe (wie die Märy)
un ah grad gut sin nn vielleicht noch
besser. Bnt ich will seht stoppe vun
dem do, nn will Dir cppcs anncrscht
verzähle, was do bei uns in Spcckstädtel
am runde Eck g'passtrt iS worre, es sin
zwch Slückcr, die ich Dir korz verzähle
will, vnn ncr Pari n vnn cmHunde-
lc. Net weit vnn seile! Schiniotschop
war do lcht c Pärty, do wäre Buwc
gcnnng, awcr die Mäd wäre rar. Well,
wie cS bci so Zeile macht, lochst Du sei-
bcrt, Jedes gnckt ans for cn Tschäns,
wcr's oht am beste kann, lacht sich die
Fäust voll, nn ivcr's et kumme kann,
krakt sich hinnig die Ohre un wo die
Hosen am tcitestcn si. daß schier daS
Blut kommt, cn Kop krickt cr wie c
Wclschhahnc, lahfc dhnt cr wie cn Hnnd,
wu Schof verrisse Hot, mann er hehm
kunnnt, zieht cr die Äcttdcck über s Gc-
ficht, un kann Morgens kchn Breakfcst
esse, so arg schämt cr sich. Uffester Pär-
I wäre zwch Mäd vnn do dromc, uf
seile zwch sich en paar Bnwc ihr Mäu-
ler sa>on gespitzt g'hntt, bnt iks klimm
heraus! Sie hen sich ihr Finger ver-
brennt. niz hen sie kriegt, der Kutsche-
machcr bot sie alle zwch hehm genumme
un oht so grob geprahlt, as wann cr
überall die bcscht Tschäns hätt Well,
ich will chns sage, es is seller Onset mal
gut gange, awer ich wchß ah. wie der
Kntschcmachcr rmol zu chncr aeritte is
un en Mädel is mit seinem Gaul da
vun gejagt, cn Dehl sage, sie hätt sich
jus kraddelich druf gehockt un fort wär's
gange wie'm Jockel sei Brütmähr, wann
'g zum..Lopa l-ill?"geht. Scllemols
hat cr nct so viel Glück g'halt, sott ich
mchnc.

Äan noch cn bisse! vom Hundelc:
Die letzt Woch war ich in der Singftimd
Mietung, no Hot chncr prowirt. bnt des
Hundcle >S ran knmmc un Hot geblafft,
nn er Hot gemehnt, wann nct for seil
Hnndelc gewcfit wär, hätt er seile Nacht
cn Spärk krigt; bul noch der Hand hen
wir auSgcsunne, daß epper aus em Hä
sei railSgctuschc Hot: ?Klierau,. Dän."
Seil mehn ich, that schier Mehner suhle
for zu glaube. Naii, noch en paar
Vers. Singt sie noch der Melodie:
?Sein Lebtag trag' keh Hinke! fort."
Do werd al hin un her zsrowirt,
Wie Viele sin schon angeschmiert l

Bsrthcil brim Bnckrn. Zvin Gc-
liiiqc von Häfcnbäckcrcic, überhnupt
uou allen Backwerken, also auch von
Hnusbrob, ist, wie die ?Neuesten Erfin-
dungen nd Erfahrungen" mittheilen,
ein sorgfältiges Sieden des Mehles un-
erläßlich, Das Unterlassen desselben,
besonders wenn daS Mehl länger gele-
gen oder fest in die Säcke eingedrückt

'war, ist häufig die Ursache, daß das Ge-
bäck nicht gehörig aufgeht und mißräth.
Alle Backwerke werden lockerer nnd

leichter verdaulich, wenn man das Mehl
vor dem Anrühren oder Kneten ein-
oder zweimal durch ein Sieb gehen läßt.
Man bringt dadurch mehr Luft in den
Teig, als durch das anhaltendste Kneten,
was die Gährnng (das Aufgehen) er-
leichtert, gleichförmiger nnd vollkommen
macht,

- -Nachstehendes Recept wird sehr
empfohlen, um Tintenflecke aus Wollen-
zeug z entfernen: 2 Unzen Benzin, I
Unze rcciificirtcn Alkohol, 1 Unze Schuir-
feläther und 1 Unze Citronrnsänrc.

Wenn daS Herz traurig ist, so hilft
keine äußere Freude.

Unter allen Dingen ist das aller-
schlimmste eine scharfe Zunge.

?Republikanische Zeiten" daS
Nicht zu thu nd kein Geld,

Es gibt dreierlei Methoden, um
die Widerwärtigkeiten de Leben ge-
duldig zu ertragen - Erstens mit Gleich-
gültigkeit ; mit philosophischem Muthe
und (was da beste ist), mit christlicher
Geduld.

Hen ir a'kriegt. wie just kier Säck,
Un doch hört man al groß Gebräck
Na scllcr, wn die zwch genumme,
Kann'S ah et allewege knmme.
Gar oft werd Fn vo ihm gemacht,
Geplagt werd cr ausgelacht.
Wann mal die Mäd der Gaul ivccknchnic
Dann sott der Kerl sich doch was schäme.
Sein Lebtag sott er nct mch gehn,
Scll is der Sack verdoppelt plchn.
Un ssellcr Kerl mit seinem Hundcl
Der schnallt besser seinen Bündel,
Bckahs dort Hot mcr's pich gesehn,
Daß cr's sein Lebtag nct kann gehn.
Na Bnwc horcht nn gcbt gut Acht,
Des Lied werd euch zum Wohl gebracht.
Wann ihr als bei die Mäd ansrogt,
Seid schuhe, sonst werd' ihr arg geplagt.

Kitty Kitzclmich.

Jahres-Bericht
des

Dauphin (siiuuty-Gtsäugnisscs,
Harctsburg, Pa.,

für da Jahr 1875.

Beamten für das laufende Zahr:
Direktoren: Andrew K. B> a ck.

Präsident der Behörde: .A. K. Black.
Sekretär der Behörde: I. A Sinul l.

Arzt: vr. W. H. Eglc.
Gcsängniß-Anfscher: H.B.H ofsman.
Matrone: Mrs. Kate Hoffman.

GehülfS-Ansschcr: Wm. Kuh.
Bericht de Gefängniß-Inspektors.

An die Achtb. Richter der Eonrt der
Bicrlcljährigcn Sitzungen von

Danphi Eonntt).
In Ucb-ttlnsttwniunz tl den Anford-rnnnen

deiAltc de Ik.Apnt.lZtl, erlauden stch die In-
spcktoie auS^nprltchen^lapeiS^kencht

Ehebruch tZ, Schlägerei 3, Anariff 6.
thätlicher Angriff 74, thätlicher Angriff
in der Absicht zu nothzüchtigen 2, Bürg-
schaftsvcrlnst 15, Halten cincS übelbc-
nicht igtcsHanscs 24, Vielweiberei 3,
Einbrecher 3, ans Verdacht als Einbre-
chcr verhaftet 2, Vupins 13, gemeines
Schimpfen 1, Abfindung mit einem
Verbrecher 1, Tragen verborgener Waf-
fen zu tragen 6, Verschwörung 2, Ber
brechcr 129, für Unkosten 19. Grausam-
tcit gegen Thiere 1, Unordentliches Be-
tragen 31. Unordentliches Hans 2. Stö-
rung des Gottesdienstes 2. Trnnkcnhcit
135, Trunkenheit nnd Unordentliches

Betragen 291, Unterhaltung 4- Falscher
Vorwand 13, Verbrecherischer Angriff.
17, Fälschung 3, Verbrecherische Ab-

ficht 11, Hurerei 3, Hnrcrci und Schwä
acrung 3. Wahrsagcrci 2, Halten eines
Spieltisches 1, Straßenraub 2. Pferde-
dicbstahl 3, Blutschande 1. Diebstahl
135, beabsichtigter Dicbstahl 2. Ver-
dacht wcgc Diebstahl!. Liederlichkeit 3,
Unterhalts MalitiöscrAngriff2, Mord
5, Mord. Mitschuld vor der That 1.
Verkaufen ohne Licenz-: 2. Entführung
3, Mcineidig 1. Cnlsührnng. Hüifclei-
st,ig vor der That 1. Empfangnahme
gestohlener Waaren 1. Zurückkchr vom
Eorrktionshansl, Aufruhr 1. Sabbalh-
schändnng 1. Sichere Verwahrung. 1.
Verführung 1, Verkauf von schlechtem
Fleisch 1, Liqnorvcrkans ohneLieenzc l,
Liqnor-Verkniis an Minderjährige 2,
Liguor-Verkanf am Sonntag 1, Liquor-
Verkauf ohne die Taxen zu bezahlen 1,

Halten des Friedens 20. Ucbcrtretnng
1, Ucbcrtretnng der Ordinanzen 3. Zeu-
gen 4. Landstreicherei 11.?Total 1,621.
Art de Strasurthril von drr Court.
Einsame Hast mit Arbeit, 10 Monate 2

? ? 9 Monate 7
? ? ~ 8 Monate 2
?

~ 6 Monate 8
? 5 Monate 2
? ? ? 4 Monate 2

"

? ? ? 3Monatel9
? ? 2 Monate 3

'
? ? ? 1 Monat 1
~ ? ~ 60 Tage 6

?
30 Tage 3

? ~ 15 Tage 1
. .. 10 Tage 1

..
.. .. 3 Tage 3

Vcrnrtheilt zur Zahlung der Kosten 65
vernnpttll nur ,ii G-fäogniß. Teldduße nd

Kosten, eine Glinde, l

verneld-ilt nur iefSngntß, G-ldbße und
Kosten, 0 Tage,

,

5
vermipetU nur zu Gefungniß, elddupe und

Kosten, 10 Tage, 5
veru,tdellt nur zu def-tngniß, Gelddußc und

Koste, IS Tage. 1
Bornrtdeitt nur zu Befinguiß, Seldduße und

Kosten, 20 Tage, 2
verurtpellt nr zu efängniß, Geldbuße und

Kasten, 20 Tage, V
vermihetlt nur zu Gefängniß, Geldbuße unb

Kosten, 40 Tagt, 2
Vernrthiilt nur zu Gefänzniß, Grldbuße und

Kosten, MZog,
...

2
veruetdeilt nr zu Gefängniß. Geldbuße nd

Koste, 0 lagt,
...

1
oeruelpeil, mar zu Gefängniß, Geldbuße und

ve?ur-dill nur,'Gefängniß, Geldduße und
Kosten, Wochen. ... .

1
Vtruilpetltnur, Gefängniß. Geldduße und

Kaste. 1 Mona, 4
veinriteilt nur zu Gefängniß, Geldbuße nud

Kasten, 2 Monat, ... ,

0

Veruride! nur zu Gefängniß, Geldduße nd
Koste. 2 Monat, 2

eruripet nur zu Gefängniß, Geldduße und
Koste, 4 Monat, !b

terurld-11l nur , Gefängniß, Geldduße nd
Koste, 0 Monat, 2

veruetdeilt nr zu Gefängniß, Geldduße nd
Kosten, >l Monat, 2

vernetdellt nr, Gefängniß. Geldbuße nd
Kosten, Mona, 2

vernetdellt nr iGefängniß, Teldtnßc nnd
Kaste, 0 Monat, l

vrrnrtditll nr , Gefängniß, Gelddnßc nd
Koste, I Monat, 2

Total' 199

Vernrthcilt zum östlichen Zuchthaus 28
Vernrthcilt zum House uf Rcfiigc 6
Gcsammtzahl von der Court vernr-

thcilt im Jahr 1875 233

VerSrechr der lpersonen. welche stch am
gl. Dezember, 1876, noch im Gest-

uiß befinde.
Angriff nnd Schlägerei 2, Bürg-

schaftleistung 1, Vielweiberei I, Ein-
bruch 1, Verbrecher 32. Wegen Kosten
2. Unordentliches Betragen 2. Trunken-
heit 4, Trunkenheit und nnordcntiichcs
Betragen 10, Hurerei und Schwanger-
schaft 1, Halten eines ordentlichen
HauscS 1, Dicbstahl 12, Maliciöscs Ver-
gehen 1, Mord 1, Mord, Mitschuld vor
der That 2, Zurückkchr vom Eorrck-
tionshaus I, Landstreicherei 4.?Zu-
sammen 73.

Bericht ei Sesäiiß-ArzteS a die
Ispektore.

Vr. Eg le. der Gefängniß Arzt, gibt
in seinem Bericht mehrere beherzigen-
werthe Winke, in Betreff der Heizung
der Anstalt, und der Beförderung des
Gesundheitszustandes desselben. Er be-
trachtet eine Vergrößerung des Gefäng-
nisse als durchaus nothwendig, nd er-
theilt der Behörde solchen Rath, als cr
für gut befindet, vr. Egle stattete wäh.
rend des Jahre 389 Besuche ab ; To-
desfälle kamen keine vor. ausgenommen
das eines Mulattcn-Kindcs, daS in der
Anstalt geboren wnrde; ynch entstanden
nur wenige Krankheiten daselbst; von
allen war jedoch keine epidemisch. Er
empfiehlt die Einrichinilg von Hospital-
zimmer, durch welche mehr Luft und
Licht erzielt werden würde. Die Krank-

Helte in er Anstalt waren vcrlchiedo
ner Art, unter denen stch SS weißmänn-
lichen, 10 schwarze männlichen, 28 wci-
ßc weiblichen, und 26 schwarze weibli-
chen Geschlecht befanden.

Darstellung des Arnos Earl y, El-l-,

Schatzmeister von Dauphin Eoulily,
Pennsylvania, iRechnung mit de
Inspektoren des Dauphin Eonnly

GcfägnisseS für 1876.

Einnahmen.
Bilanz in drr Kasse, Januar I.

1875. 1,788'8
Baa- erhalten vn Gcurg W.

SimmvnS.AusseherdtSLau-
phinEnunixGcfä'ngnisstS zur
Unterftüpung desselben, 366.59

Baar erhalten --den Eonnlv-
C-'Nmissi--nrrS, t9,9-19.t9

AuS-Ildcnte Order,N 67, -P16.'.U9
, ?98, 15.V5
? ? 6V. 258 8t
? ? 7, 15.59
.. ~ 7t. S9.VI
? ? 72, t 99.99
.. ~ 73. 17.59
? ~ 7t. 15.Ü7

?
7', 5.59

? , ~ 76, 39,9'

.
77, 1973

? >. 78, 19,99

? >, ? 79, 7. 5
? ~ 8, 29. 9

"

,
? B>. >5,99

.. 759-
? 83, 29--.9 -

? , 81, ,'S>9>

? , 85, 19-.99
,

,<
86, 24.ti5>

.. ~ 87.1,7-9.75
~ 88. .'?1,86
? ? 89, 71.59
? ~

69, 54.58
Z,249 96

HI5,,'>'.'4.52
Bilanz schuldigten Dauphin

Counl) Gefängniß durch
Am Earl)-< i daar, 52,469.89

AnSgaben für 187.'.
Betrag der Ausgaben an

Orders, zu Gnnslcn des
Gefängnisses, 815,404,52

Bericht der Eounty nhitore Zr
1875, Dauphin Counth Gesnnsniß.
Wir. die nnlcrzeichnclcn Auditoren

von Dauphin Eonnly, berichten, nach-
dem wir vorschriftsmäßig vercivigt wor-
den, t>as> wir die vorstehende Rechnung
des Auws Early. Esq., Schatzmeister
vorbcsaglen Eonntys und o-r-owvio

Schatzmeister des Dauphin Eonnly Ge-
fängnisses beginnend mit dem 1, Janu-
ar 1875, abhörte, berichtigten und ab-
schlössen: daß besagte Rechnung wie
vorstehend angeführt richtig ist nd
gleichlautend Protokoll wurde, und
daß wir die Summe von tz2.409.8S
baar zu Gnnstcn dcr Inspektoren besag-
Icn Danphi Eonntt) Gcsängnisscs vor-
finden.

Zum Zeugniß Dessen haben wir hier-
unter nnscrc NamcnSnntcrschrist gesetzt
in iisercr Amtsstube zu HarriSburg,
Pa,, am 1, Januar, 1876.

I. Geiger Ingram,
Wm, Hossina,
Jos. F. Romberger.

Anditorc von Dauphin Eounty,

Angabe.
Dctaillirtc. gesetzlich vorgeschriebene

Angabc dcr Ausgaben. Zahlungen, :e,

in vorstehender Rechnung, nämlich
(Rechnung 1375 Scltlementbnch) snr
Dry Goods, Groccries, Tabak. Medizi-
nen ?c,:

IIR-dman, Waairn SW? 02

IR Ed und Sohne, r-d-k. 200 04
TLBowoanu. Co., Blanke'. Caipet >e.24l 40
A Hummel, S-bude.
Wm Sayford, nie,Neider,
Wm H. Egle und Co. Dr--en. IS 0
Balcnllne Hummel. Gro-eite.

Verschiedene Ausgaben.
Retnuug on Beo W Slmmon,

Geld auSgeoeden für Gefängniß
im Onaiial, endend I. Mäez,
is?. b<2

Do. Ouaital, endend Jni-'-0, '7O
Do. Ouarial, endend Gepl. 0 ? 2 40

D. Quartal, endend Dez. 2t ? 24^0

Gehalte des Kcfängnißwärters nnd
Beamten.

Gcoig W Slmmon. Aufseher, Zah-
reS-G-hal,. S40

Mr, C, Slmmon, Malione. do. 200 0
0 B Slmmon, Unter- Aufseher, 00 0
Dr. Wm H Egle, rj>, 200 00

Unterhalt der Gefangenen.
gür Quartal, endend Mär, 21, IS?S, I,0S 70
Für Quartal, endend Juni 20, 4070, Z,IZ4 70
Für Quartal, endend Sept. 2, 127, 2,05 70
Für Quartal, endend Dez. o>, 1071, 1,701 70

7,020 0

Heizung und Beleuchtung.
Harrisdurg Gai-Compaante,

Ga für Quartal, endend
Mär, I. >O7. S!SO 00

Gas für Quartal, endend Jü-

Ga su'rQua'rlal, endcndSep-
temderl. 1070, 42120

Ga für Quartal, udend De-
zimder I, 4070, 402 20

50,,,
E By-rt und Sodn, Kohlen, 242 00
Georg P WtilNing, Kohlen, 44 0
H Balft, 4

1 I Hi-torp-Holz, , 12 0
Venrv Hagr, Hickoev-Holz. 42 0
D W -roß und Söhne, Vrenn-Oel, 4^lo
Verschiedene Ausgaben, Drucken ., cc.
?Telegraph," Druck-Arbelt, tl0 0
?Patt ot," Druck-Ardlit, 400 0
?D-tton," Diuck-Arteil, 70 00

?SiaalS-Z-ttuna." Diuck-Ardet, 70 0
?vaterlandS-Wä-hter," 70 0
Benjamin Slngirl, Druck-Artet, 7 0
Charte H Bergner, Schrcldmaterialten, 21 40
TlerkSgehalt für geleistete Dienste ett., 400 0

Ncparatlircn, Fuhren, .s.w.
John CruNshank, Anstrei-Hen, Sl7 0
Parlbil und Bruder, Gas nd asse

2O 4

Aund I Black,' Trotloir-Ntpaealure, 40 7
IN Slenh, Schrelner-Ardeit, 00 0
Bovd und Co., Särge etc,, 07 0
Wm SWlllt. Fudeen, 4 00

Die Inspektoren erstatten dem aiisge-
Irctciicn Gefängniß Aufseher nd seincr
Gattin ihren verbindlichsten Dank für
die treue Verwaltung ihrer resp. Stel-
lcn.

Richter Pcarson, an welchen eine An-
frage ergangen war, ob eS erlaubt sei,
Gefangene zu besuchen, sagte in einem
an die Inspektoren gerichtete Schrei-
bc, daß ach dem Slaatsgcsctz vom 15.
April, 1841, blos dcr Governör des
Staates, die Mitglieder der Gesetzge-
bung, dcr Staats-Sekretär, die Richter
dcr Eourtcn des Staates, der General-
Anwalt, die Grand-Jurors, Eounty-
Commlssioncrs, der Schcrisf und Coro-
ncr des Eonntys ein Reckt hätten, Ge-
fangene zu besuchen. Noch sei e irgend
einem Besucher erlaubt. Briefe u. s. w.
weder an die Gefangene abzugebe, noch
von diesen solche in Empfang zu nehmen.
Ehe ein Gefangener vcrurtheilt ist. kön-
ncn Besucher mit Bewilligung dcr In-
spektoren Zutritt zu den Gefangenen er-
halten, nach deren Berurtheilung aber
nicht. De officiellcn Besuchern (Be-
amte) wird der Zutritt nicht durch Er-
laubniß, sondern durch daS Gesetz er-
laubt. Das Gesetz sei schon oft durch
diese Besuche verletzt worden, aber das

sei nicht gesagt, daß es gesetzlich ist. Er
erklärte also das Gesetz von 1841 als
cntgültig. Die Inspektoren haben kein
gesetzliches Recht, irgend welche Erlaub-
niß zu ertheilen.

Juli 13, '75) Jan. 11. '77-N.

itS-ttwetfer für Vieifettde.
Psnaspldanta Entral Ziseabah.
Zii erl-rfftn da Peni>s,lvaia EtscndatzDepot zu HarrlSdueg täglich Ifolg,

An nd vom tt). Dez., 1876.
Oeßltch.

Pdll-ttelpdla Erpreß ... 2.59 Morg.
Schnellzug, ... 4.VÜ Morg.
vllleiollle >ccdattSzug, 5.69 Bor
Haeetsdueg rpreßzug. . 6.29 vorm.
Laurastn Zun (vi Columdta) 7.Z5 vor
Partfic Erpreß,, . . 42.05 vorm.
JohnStown Erpreß,ng, - 4.45 NachZag Erpreß . . . .4 45 ?

- 4 U4? Nach
Westlich.

tncinnatt Erprrßzng. - 42.55 Nacht
Partfic Erprrßzng, - - 4.20 VormWrst-Passagtnzng, - . 8.99 vorm
Post. ... 4LsRach
Schnellzug, - - ::.Z6 ?

pitisdurg Erpreß - 4l.99Racht
Der Pytlakelphia Eipreßznz. östlich, gepl je-

den Tag, ausgenommen Montag.

Oer Harrisdnrg Crpnßzug, Dtllirdtlle Br-
commodattonSzng. Lanraster Zug, Poftzug, und
er Harrisdurg lknommadttonSzug tUön Co-
lnmdta) östlich, gehen jeden Zag, ausgenom-
men Sonntag,
v Poftzug, dir Schurllzug und der PlttS-

dueg CrprEzug, estlich, gehen täglich, auSge-

Philadelphia S eadinp

Gifenbahn.
Arrangement für Passagicre.

November Z6, 1876.

Ztig verlassen Harrtsdurg, le folgt

Äitt",^Ud"^
Nach dtlsdildtta, m 0.2. S.IS, und 0.40

Moeennnd u 2.0, und2.o7Nachmttt,
Nach Readtng, n i.2, 0.l nnd u.O Mor-

grn, nd um 2.00, 2.07 nd 7.00 Nach,
tag.

Nach Polltdllle,u 0.20, 2.10 Morgen NW

Nach Uealown. 0.20 uad 2.1 Morgen,
o 2.07 und 7.00 Nachmittag.

Die 0.20, 2.1 Morgen 2.0 Nachmittag- nnt
"7.00 dendjüge gedeu dmch dt nach N. Poet.

D.r 0.20, 2.4 Zug Morgen nd 2.o7Rachmi'-
tag-Zü,e gehen dnich dt ach Phtladelphia.

SonatagS-Züg!
Nach Rcm-Poil, 0.20 Morgen.
Na len nn Weg-Stattone 0.2

vormittag.
ach Readtng, Phtladelphia nd Weg-Stattone

um 1.4 Nachmtttag.

Züge nach HarriSburg, el.ffeo wie solgt,
vnlasse New-Porl, 2.4 Morgen, nnd n

4.00,0.20 Nachmtttag und °7.4dends.
verlassen Philadelphia, o .Ii Morgen und

im 2.40, . 7.2 Nachmittag,
verlasse Readlng, m 4.4, 7.40, Il.2 Mor-

gens, und um 1.2, 0.4 u. 40.2 Nachm.
verloste Pouille, um 0.40 und 0.1 Nor-

an um 4.2 Nachmittags und ia Schupl

Mor.
veelaste Allentown, um 2.20, .so, 2.00 Mo

geu, 42.10,4.20 . 0.00 Nachmtttag . dd.
Der 2.20 Morgig Zug on lleniown u>9 dn

Sonatags-Zügt
verlaste New-Pork m 0.20 Nachmittag,
vertasten Phtladelphia um 7.20 Nachmittag.

40.20 Nachmittag,
verlasse Ullinlow um 2.20 Morgen, uud

.00 Nachmtttag.
° vta Morel und Esser Elsentahn.

Z. E. Wootte,

Eberla Valley Eisevah.
Zeit -Tabelle.

westlich.ec. Post Crpr. Nie.
Züge Morg. Nachmtttag.

verlassen Httturg um 2.00 2.2 4.2 2.4
? ? Rlchantctdueg 2.2 t 2.00 0.01 0.47
? ? CarltSle 0.00 2.2 0.20 0.40

? ? R-Wille 0.20 2.00 0.00
~ !'-S7 2.21 uk.
" ll'.o '.22 NM !!
? .. Hagertl', 44.24 0.40 ~ ~

Enknost inMartin' 42.2 0.00
?

?

Oestltch.
Züg Morgen. Nachm.

verlassen
Mtlsturg UM 7.20 2.20

" iherSblrg °OM t.oo <4O
? ElhipdenSdnrg 0.02 1.22 s.ol>

40.20 4.0 t 022
? Carlttle o.!o 40.00 2.2 l .111
? echanlcib'g 7.00 41.20 2.04 0.40

um Z.2l> 7.40

Morgm um 5 Uhr wieder u'ach HarriSburg zu?
rii-Nehren, wo fle um halb 8 ankommen.

Die Dillsbura Zweigzüge erlasse HarriS-
burg um 1.35 Rachmittags, kommen bort um

Harnsburg zurück, wo sie um t 1.55 anlangen.
Zilgrnach MercrrSbura, Loudon und Stich-

mond erlassen ShamberSburg Nachmittags um
4.95 Uhr, und kommm um 5.15 Vormittags
wieder nach hambersburg zurück.

South Mountain Züge, südlich, rounektiren
mit Zügen welche Harrisburg um IJS Nach-
mittag rrlassen, und kommen hier um 11.55

Der Altozug eonniklirt mit Zügen

welche^ HarriSburg Vormittags um 8.69 Uhr,

um N.55 Vormittag, u. um 7.16 Ad'dS.
A.Y. Bopd, Superintendent.

H. Mc <l lIh, Gcn. Ticket Agent.

MM
stc^iilK!

viSouthampton,
ermittelst der beliebte eiserne Postdampfir

merlke, ei". l,
ssrinttur, Atel, oset,

Har,, olter, Hshenstsnssr,
rsnprl, Friedrich Wilhelm, eis viSmseck,

o 2voo Tonne und 700 Pferdekrast. Die Cr-
petii°<>ragk fiub wie folgt sestgesehi -

Von Bremen - Jeben Sonnabend.
Von Southampton r Jeden Dienstag.

Von New - Kork! Jeben Sonnabend.
Die vampfei dieser Linie halten zur Landung

ber Passagte, ach England und Srankreich in
Sihaptn an.

Pass gier-Preise:
vremeu ach Rew-Vork:

, ir.-,. s Oberer 5a10....512.01, . ..

I. uai-te juerer a 1.... 7,.° j
Ztschebeck. ?.2.0 tu lurrenip.
voRew'yorl ch Loo, vremen,

H,re nn outhampton:
, s Öderer a1,,....100.01 , ...

I. ijute Unterer Salon 00.00 j'
Zwischendeck ?....0 oo in Eurrencp.

Nach Vreme zrick,
wen aibe Pnge inalelch aenomme werde,
, er.ise. s Oderer 501,n...ch2.00 4
I. C-lüte j a10n....,1.00 j' °ld,

Zwischendeck Z2S.O in Currench.
Alle tnel. vekistigung. Kinder,wische l?lo

Jahre die Hälfte.
Wege Fracht ab Aassage wende man sich a

velrich k

No. 2 Bowling Green, New-Aork,
ber an i

Hermann Luerßcn,
419 Siaee Straße,

Agent für Harrisburg, Pa,
Deeemder 2°, 1070.

Freude fltp !>ie Leidende-!
Es heilt euren Husten. !

El Verhütet und heilt Auszehrung
Jener Hust, dr ihr vernachlässig,, tan In
fchttmmcr AuSzidrung Inden und WINitn
piompli Hcilmilttl nicht ang-ivindit wtid.
Warum in Lrdin anf s Sollt sihrn, winn
luir Kranlhill so schnill grhrilt wrrdin

kann zu so giiingr Kostrn.

Dr. Swayne's
Zusammingr'ipirr Sdiup on W-ltkirfchin.
für dieLlluges!

DiisrS wohl iiabtlitt Hiil-iililist iipiodtwor-
drn durch mrhr al driiß-gitbitgr still und zu-nihmindin Gidrauch aus dem gan,cn Erdball.Wir dijwrifttn, daß 1 irg.nd rrni Familie tu
dtiftm Counio gibt, wilck-i -ie wund.roUi Hitl.
traft niwl li,ahnn dat. Als cm Hc-ImiilrlkürHastin, Cikältang, Ao,idiang, VionchiiiS, Li-

dn tuizinAidem,

all! Kianlbklii" d"
lin sichttts, angcnthmtö und i.nsr zuver-UjslgtS Ml'lcl.

Ein probirtcS nnd sicheres Heilmittel!
Rettete sein Leben!

Eined'rbcincrkcnöwcrthcstcn Hcilniigcn
die bekannt ist.

Dr. Sivayne. Wrrlher vre,! -- Jdneund dir Iridintr Minschdiil giginübie I,suche
G Ials milni über die wandiidaien
on Willkir'schinund Theil?
Pillen" da solgendc Zeugniß ad-uligin- Ich
Iltl an ilnim diftlgin Huftin, Schmu t dr

^ ach^ft^ w,bin^

Ro. 2020 Bodtnc Siiaßi,
Englniir in Bio. Sweinid'S Häsnirii, Rldgi

Tmv°dn-r on

Rilgael und Co.l, De GoodS ständler, Ro. 22
Markt Straße Phttadilphta.

Eldwood T. Puse, siüder von der giewa
Witt, Päse und Wlft,Roidost Ecke der Sien und
MarktStraße, Phitaceldhia.

Noder! Hutchinson, No. 2221 Spelng
Garden Straße, Phlladelrhia.
Ihn I L Ile, Dr Good Händler, Ecke

der 7. und Spring Garden Sttaße, PH-ladelph a
A L.Cr am, >de> Lewis Broidcr und Co.,

CommlsstonS-Kaustcute,) 222 Cdestnut Sttaße,

Und Tausend Andeie von allen Theile der de-

Prels 49.00 pro Flasche, 0 Flaschen für 40.00.
Wenn Euer Aoihlker e nlchi

Preises.^'
S o

Leber-Leiden.
Kopfweh, Unvcrdaulichkeit nnd Dyspepsia,

wird rasch nd gut kurlrt durch
Dr.Swahne'S Dar-11. Sarsaparilla-Pissen.

D-eftlden sind rein egelailisch und wirken be-
sonder auf dieLcder wie ?Blue Maß" oder ?Ca-
lonttl" ohne schlechie Nachfolgen.

Peel der Pillen 20 CenlS per Bor ! 0 Bonn
54.0.

Wird allein präparirt von Dr. Swapne
und Sohn, 220 Nord Sechste Sttaße, Phrla-

l! SS

Haut-Krankheiten.
Swayne'S Ointment

Mittelund Behandlungen nicht Helsen.
Knetet -

Flechten, Grindkopf,

v rbteekrä , d

Alle Ausschläge
Swaynt'S Otntment

kurlrt jeden Fall glatt und ohne

Blinde Hämorrhoide!

nehme Kur ist für dich^erretchdär. l " S '
AuSzüg au Briefen.

De. Soh

S^a^
>9 Oin^

Andrew I. Brach,
Faemwell Stalion, London Countp, va.
Ein Sjähriger Aueschlag.

Ich litt fett s Frheen an einem juckende Aus-
schlag,zuweilen nerträgltch: ersuchte

ment" wurde ich'dollstäiidlg
Joseph Kambert,

de, Gebrüder Horstmar!, 01, n undCherrp G-raße,
Philadelphia. /

Leiden dehafiet fttn, der Flechten oder
hißltche Haulkrantbelten, so gehe zu deinem -
tdeker und taufe dir eine Schachtel ?Swane'oAll-H-llung Liniment." C wird dich sicherlichkuriren. Peel! 0 Cenl per Bor, Z Boreip 1.20,0 Bore P 2.00. Aus empfang de. Gelde
wird diese Medizin an legend elne deess, er Post
ersantt.

Zubneilcl alleinig hei
Dr. Swnhnt ck San,

No. 22 Nord Sechste Straße, Phtladelphia.
bei all, Händler inMedizinen.

Schöne Haaren.
e- t

Haar-Farbel gberitug
I von fttleneu

Meporer. I
AS°Cnltivirt eure

Glänzende, Uepptge
Haan sind eine der größten

aller
versöhnlichen Reize.

Alle wa die Kunst leisten kann in der er
schöner. ve-stä'km> und Verzierung der H-a.
er wird erzielt durch de Gedrauch de London
Haar Wiederherstelle. Derstlde sttmultet nnd
iwtnge et rasche Wachsthum; wen grau, so
stellt er dteiatürltche Saide wieder her und macht
da Haar leidenaillg nd schön, enlsernt Schup.
e, Hill die Kopfhaut rein und gesund.

London Haar-Farbe Hrrstrller.
75 Cents per Flasche.

verkauft bet Druggistcn nd Stohrhaltern.
Zudeeeiitel nur °n

Dr. Ewahne ck Sah,
Ro. >2O Nord Sechste Sttaße,

Philadelphia, Pa.
! pell 2,'457ö-4Z.

Große Erossuttng eines
Wholesnle Kleider-Einporinnts!

Ein Ersparniß von 35) pro Cent!
Acw-Rork Kleider-Storc, 4iZ Markt

Straße, Harrisburg, Pa.
Dic Unlcrzcichnctc habcn ciiic Ziveig-Tlarc ihrcs grvßc 1V1...1--2UIO -Elabils-

tcmciitS z Ncw Sjork in 413 Markt Slrahc, HarriKbiirg. cröffiict, wo cin

volles Assortment aller Gattungen Kleider
ein >VliolcBiilc-Prclseii ;>, statzeil stiid.

S ist kein Rctsil.Attläuftr ln dieser Ell im Siandr. ml, un inW-a-en und Prelftn >u eon-uil.n. da unser Slorc der einzige ist, in welchrm Waairn -u Wz-l.sale -vreittn rerlruft werden.

tOrN'i'tsk'ul'st, Ott. I>2, IR7E. Rothschild ck Frankel.
DaS inieresanlestr

5i Spalten Lrsrstoss'

New - Borker Revue.
New gorker .Ncvue

kostet P 2 per Jahr

Office 15 grankfort

P°st-BorS3ll.

Juni 22.187v.-gb.

srirstrich Ln, r
berühmte

Ale, Porter öi Lagerbier-
Brauereien,

Reading, P a.
Offiec - Ecke der-'ift-zi X- Ehestnilt Str,

Mai 15, 487 Z tf.

Dobbin'sGlanzstärke.

Dobbin'6 BrothcrS ss Eo,,
Ro, IZNoid vierte Straße,

Juli 27. Ix7o-omt.) Pblladelddla. Pa-

Hiigh I. McClosky,

Faenilien-

Kohlen,
Klafter- uud

Feuer Hol;
von jeder Art und Sorte.

Kohlen und Holz wer-
den kostenfrei in die Keller geliefert.
Office und Kohlcnhof:

Nordwest Eck- der State nd
lkanal Strafte.

Harrisburg, Juni 22,1876?1 f.

Georg Döhne's
Äle uilst Porter

Brauerei,
Ecke dcrEhcstnutStraße und Dewbcrry

Mi?,
Harrisburg, Pa.

Ausgezeichnetes Ale uid Por-
ter beständig aus Hand.

HarriSburg, Mai i>, 1875.

SpluceStraße Hotel,
Nro, 114 Sprucc Straße,

Phitavesphia.
Friedrich Lau,

Eigenthümer.

Obiges erst kürzttch^mi
Philadelphia, Mai/IB7K.

F. E. Kraus'

H-iil lonil Hol?!
und

Restauration,
Nro. 127 Nord Front Straße,

Columbia, Pa.
Der Unterzeichnrte benachrichligt hiermit da

Publikum, baß cr dir frühere Wirthschaft de
Hm. A. Zeller in Columbia übernommen ha>,
nd bereit ist, seine Kunden auf's beste zu de-
birnc. Die Wirthschaft ist ganz neu renovirt.

TV-Ausgezeichnete Liqnörc, vortreff-
liches Bier, cklo uud Porter, sowie die
besten Speisen stets auf Hand.-

Zum geneigten Besuch ladet ergebmst ein,
F. .r-u,

Columbia, Mai 18.1876-tf.
'Das IvAAder de Zettalters!
Ein Canarien - Vogel

Paukee-Doodle singt,
ist in

John Specht's Saloon,
Ecke der Ridge Ave. und Boston

Straße, Philadelphia zu höre.
Philadelphia. Sept. 28.

(Geflügel.)
Da Gewürz-Futter wird eurr Geflügel in

gutem Zustande halten, und erhält dasselbe un-
vergleich frei on Krankheit, und vergrößert die
Produktion ber Eier in viel höherem Grade als
dir Koste de Futter ausmachen. Macht den
Versuch desselben.

Ein Packet on 5 Pfund wird per Erpreß bei
Empfang on 50 Em an jede Person gl-

Man abresstre!
Dir5 eox-rllurnrxr. Doos Oo>,

No. 298 Nord gro Streek,
Philadelphia, Pa.

August 17,1570-6 M.

Dn' be st> tt

Vtiliciz Ktch!,-?!.
sowie . lle ort.st-.il>!.->!,

Illlwil tili? Hlls'ein Holz,
der l>oi,ü->!i.liüea s.ü.u-.,,! >'!, .> im
st-ilil-i-lw- de.- Iliile-if..-:. n> haben
L-o>'Glc>- -vrtv cht ->-!> n.iraull-i, - st

V VI i^Jjllock',

nn N-ill Nont Seit,
Hur,i-tl'-,', Pi. > Ottoi'-r -'i, 1876 f

. Hrnnittiu
l)esft'lllilltjtliliotur.

Brein cr Daiiipfer Vinic,
Offiek: 1t!) Nu Strußr, Huiriedur.',

Pu. Juimar 29,1876.

I, e - l

l

UNWWÄr
wu. liviiix- ppoi-it-! tlw l'i-M-t Olliiie,

lB B^eun^v.

e. BDIOVV 00..

JVäSIIIIM'I'ON, v. c.
k7ov. 20.1876.

'
05,

73Z 8.5 M

Än Äilg Publikum.
Fv. Wm. Schür er,

Deutscher

AtzTchwsscrHH
und

Flinten-Fabrikant,
No. I2K Chcstmit Straße,

(ztvischcn dcr Front und Zweiten Struße,)
s>irriöb>trg, Pa.,

macht dem Publikum ergebenst die Anzeige, daß
er bereit ist, alle Arten

Schlosserarbeit,
sowie Repariern vo Schießgewehre Revol-
verS ic., zu versorgen. Auch werden alle Arten
Werkzeuge prompt und ach Wunsch reparirt.

Da cr selbst ein praktischer Schlosser und mit
den beste Zeugnissen versehe ist, so fühlt er
sich geschmeichelt, auf die Ännst des Publikums
zu hoffen. Um geneigte Zuspruch bitte.

Fr. Wi. Schürcr,
HarriSburg, Juli 13,1876.

!! m; ug !

John Fröhlich
hat sein

Merchaut-Tailoring-
Ctablissement

von No. 809 Nord Dritten Straße

No. WI Ecke dcr Drittens Förster Str.
verlegt,

a welchem Playe er sich freuen wird, seine al-

Gunst zu beehren wlinschen, zu begrüßen.
Eine prachldolle Auswahl von

Tucher und Cassimere
Herreu äuruischiug Hcwd?

Da ich während den lepten Jahren eine de
schönsten GeschSfl-n dieser Stadl gegründet had e
so wird e mein Bestrebe ftln. w Zukunft tmme

John Fröhlich,
HieriSburg, Mäz2, lB7o? lf.

H. Hregor>i'B
Notion-Hatts

Süd-West Ecke des Market Square,
HarriSburg, Pa.

Der Unterzeichnete benachrichttut hiermit da

Publikum, daß er de on ihm früher innege-
habten Store an der Süd-West E-ke de Mar-
ket Square auf's eleganteste renovtit tat.

Eine splcndite Auswahl prachtvoller

Waaren
für Damen und Herren

schmücken un seine Store, worun'er

Band von alle Farben nnd Gattungen,
Seide, Zwirn, Taschentücher. Laer, Edging,

alle Sorten Nadetzi, Dreß- und andere Käm-
me, Busen für Hemden. Linnen nd papiern
Krägen, Hosenträger, Taschenni<ssr Wollen-
zenge. Handschuhe, Mint-, Lemon-, Einnamon-
und Winterg-een-Sssenzen, kurz alle, was in
einem completea Rot onstore zu hab. ist.

Da seine Preise niedrig und die Waa>rn au
sind hofft er auch ferner sich die Gunst de Pu-
blikum z erweiben.

H. Gregory.
Harrisburg, April 6,1876? 1 J.

Job-Arbeiten
aller Art, schön und billig in dieser Ossi.


